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FEREI- COVCERP
ſo von der Sangerinn

Demoiſfellte

Juliana Friderica Uhlich,
aus Meiſsen, um ihrer Vaterſtadt das ſchuldige

erſte Opfer darzubringen,
am XXII. Sonntage p. Trin. den 27 Octobr 1782.

im kllirſche allda, Abends um 5. Uhr, vird gegeben

werden.

J. Theitl.
Sinſonit von Naumann aue der Opera Eliſa. D.
Arie von Giov. Rapelio(ſingt Demoiſ. Uhlich.) Vcraoed

S colta te, ſe fedele,

Ritrovai la bella Jrene,
Baccio õ mai le mie catene
Pago ſon' del mio penar.

Tu ritorna all' Idol mio,

Che ſon degno di perdon S
Dille pur, ehe fido io ſonor

53. DChe ſon degno di pieta. S D 7
5Qual piaccere io proro al eore

Qual contento in ſeno io ſento!
Volle alfin pietoſo amore
La mia fede compenſar.

Violin-Concert von Giannovick. (ꝑisſt D—
Scholxe aus Dresden.

J 14 Sv

der Opera Colæ

Sinfonie Dittert von Ditteriurfn S
Jni. Thein.



II. Theil.

Sinfonie von Schuindel.
Clauier-Concert von Hayden (ſpielt Demoiſ.

Unlich.)
Quartetto.
Bravour Arie aus der Operu Coru (ſingt

Demoiſelle Uklicli)

2

en lebe, euch wiederzuſebn,

Erwache aus Träumen des Todes,
Steig auf, aus dem Rachen des Grabes.

(zu Alonszo.)

Statt Feſſeln umfaſst mieh dein Arm.
——„ç ——.æ den Veruvnndten.)

Noch ſieht euch mein Aug!
(zu Alonso.)

Noeh ſehlagt dir mein Herz!
Dank dir mein Retter! Dank ewig dir Sonne;
Du ſtrahiſt mir Verzeihung! du lächelſt mir

Wonne!
Ihr lebet für miech, ien lebe für euch;
Welch Leben, weleh Glück, iſt meinem wohl

gleich!

Schluſt-Cor beſagter Opera.
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